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Frau 
Jutta Wegner 

Datum und Zeichen Ihres Schreibens: 

ANFNll/0098 

Unser Zeichen: 

Ihre Anfrage zu Maßnahmen zum Erhalt der Bäume 
in der Robinien- und der Ebereschenstraße 

Sehr geehrte Ratsfrau Wegner, 

Der Oberbürgermeister 

Datum: 

22.10.2021 

ich bedanke mich für Ihre Anfrage vom 14.10.2021 zum o. g. Thema und teile Ihnen dazu 
Folgendes mit: 

1. Wie soll die Komplettmaßnahme aussehen?
Bitte um Prüfung einer Lösung, die die Wurzeln erhält, um auch die Bäume zu er­
halten.

Bedingt durch das gute Wachstum der Robinien wird immer mehr deutlich, dass deren Wur­
zeln sehr umfangreiche Schäden an der Straße und den anliegenden Grundstücken verursa­
chen. 

Um weiteren Schäden vorzubeugen und mit dem Ziel, die Bäume zu erhalten, kommen dafür 
nur umfassende Sanierungsarbeiten vor allem an den Gehwegen in Frage, ohne dass damit 
die Probleme auf den Grundstücken beseitigt werden. 

Alternativ ist auch ein mehrjähriger und damit sensibler Umbau des Baumbestandes mög­

lich, wobei auch hierbei die Schäden der Wurzeln auf den privaten Grundstücken erst einmal 
nicht behoben werden können. 

Da beide Varianten sehr teuer sind und letztere genehmigungspflichtig ist, wird eine endgül­
tige Entscheidung noch entsprechende Zeit benötigen. 
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Vier-Tore-Stadt  
Neubrandenburg 

Anfrage 
 
gemäß § 6 der Hauptsatzung 
 
Anfragen Nr.: ANF/VII/0098   
    
  
Gegenstand:  Maßnahmen zum Erhalt der Bäume in der Robinien- und der 

Ebereschenstraße 
 

 

Behandlung:  öffentlich 
  
Anfrage vom: 14.10.2021 
  
Einreicher: Ratsfrau Wegner  
  
  
  

 



 

 
Sachverhalt: 
 
19. Sitzung der Stadtvertretung Neubrandenburg 
 
TOP 6 – Informationen, Mitteilungen und Anfragen (öffentlich) 
 

Ratsfrau Wegner (Bündnis90/Die GRÜNEN) berichtet von ihren Beobachtungen der 
Arbeiten zur Behebung der Sachschäden infolge des Baumwurzelwachstums in der 
Robinienstraße auf Höhe des Pflegeheimes. Allerdings ist die Robinienstraße in ihrem 
gesamten Verlauf betroffen. Es werden Wurzeln entfernt, was nicht förderlich für den Erhalt 
und die Standsicherheit der Bäume ist.  
1. Sie möchte wissen, wie die Komplettmaßnahme aussehen soll und bittet um Prüfung einer  
    Lösung, die die Wurzeln erhält, um auch die Bäume zu erhalten. 
2. In der Ebereschenstraße ist mehr als die Hälfte der Bäume abgestorben, alle anderen  
    Bäume sind in schlechtem Zustand. Ratsfrau Wegner bittet um Prüfung von Maßnahmen  
    für den Erhalt der Bäume. 
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